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Oldenburgische Anzeigen.
Mittwochen,

D

№ 59. den 22. Juli 1840. ******

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Publicationen und Ankündigungen.

Justiz Eanzlei.
1) Durch ein fofort rechtskräftig gewordenes Er¬

fenntniß der Justiz Canzlei vom heutigen Tage ist Jo:
hann Cordes aus Bockel , wegen fortgefeßten Bagabon=

direns und unordentlichen Lebenswandels nach vorgän
giger dreimaliger Verweisung in die 3wangsarbeitean ;
stalt zu Vechta, zu einer Arbeitshausstrafe von einem
Jahre , geschärft durch einmonatliche Schmälerung der
Kost, verurtheilt worden, in Gemäßheit S. 49. der
Berordnung vom 29. Mai 1821. über die Beslim :
mung und den Zweck der Zwangsarbeitsanstalt zu
Vechta.

Oldenburg, den 14. Juli 1840.1840.ts
Römer.

v. Beaulieu.

2) Durch ein vom Großherzoglichen Oberappella:
tionsgerichte bestätigtes Eriminal-Erkenntniß der Ju:
stiz Ganzlei vom 14. April d. J. ist die Dienstmagd
Catharine Margarethe Neumann aus Esenshamm,
der gegen ihre Dienstherrschaft begangenen Entwen :
dung einer Knipptaschemit silbernen Bügel, von mehr
als 5 a Gold an Werth, so wie einer Entwendung
von 6 gr. Cour . überführt und schuldig erkannt, und
deshalb in Gemäßheit der Art. 223. II. 5. 225.
114. 99. IV. VI. 20. zu einer einjährigen , durch
Schmälerung der Kost während eines Monats ge:
schärften Arbeitshausstrafe verurtheilt worden.

Oldenburg , den 16. Juli 1840.

Consistorium.

Römer .
v. Beaulieu.

3) Da die Stelle eines Organisten , Küsters und
Hauptschullehrers der protestantischen Gemeinde Neu¬

enkirchen durch die Versehung des bisherigen Orgas
nisten Pralle daselbst erlediget ist, so werden alle die :
jenigen, welche wünschen, bei der Wiederbeseßungder
felben berücksichtigt zu werden, hiedurch aufgefordert,
ihre desfallsigen Gesuche , unter Beifügung der erfor=

derlichen Atteste, bis spätestens gegen den 15. August
d. J. bei dem Consistorium einzureichen .

Oldenburg , den 8. Juli 1840.

Cammer.

Römer.
Bruch.

4) Es soll die Lieferung der Schreibmaterialien ,
an Papier, Federn und Siegellack für die gerichtlichen
und administrativen Behörden des Herzogthums Dl:
denburg mindestfordernd in Accord gegeben werden,
und werden demnach diejenigen, welche diese Liefe:
rung für den jährlichen Bedarf von circa 20 Ries
Velin-Post-Papice feinster Sorte , 10 Ries feines
dito, 95 Ries feines Belin Schreib Papier, beschnit:

12%ten und 13% und 8% Oldenburgische oder 12
und 7% theinländische 3olle groß, 281 Ries gutes
Schreib -Papier, ebenfalls beschnitten und von dersel:
ben Größe, 386 Rics dito mittlerer Qualität , eben=

falls beschnitten und von derselben Größe, 22 Ries
Concept Papier ebenfalls beschnitten und von derselben
Größe, 22 Ries klein Median Couvert-Papier, 21
Ries groß Median Pack:Papier, 18/m Schreibfedern
bester Qualität , 8/m dito mittlerer Qualität , 1/m
dito geringer Qualität , 90 rothes Siegellack be=t Qualität, undster Qualität, 50 dito

8
30 dito geringer Qualität

zu übernehmen bereit sind , aufgefordert, bis zum
1. Sept. d. I. versiegelte Soumissionen unter Bei:
fügung von Proben und zwar von mindestens 6 Bo
gen Papier jeder Art, zu den hier, beigefügten Prei
fen, franco beim Secretariat der Cammer einzurei¬
chen.



Belin-Poftpapier à Ries zu 7 f Gold, Louisd'or
dite dito dito zu 6 Gold, zu 5 .

Belin Schreibpapier à Ries zu 4 Gold,
Schreibpapier zu 3 Gold,

Auf den Antrag des Käufers werden demnach alle

diejenigen, welche Forderungen und Ansprüchean die
verkauften Grundstücke haben, aufgefordert, sich damit
in dem auf den 8. Sept. d . J. angefeßten Angabetermi :

Schreibpapier mittlerer Qualität à Ries zu 2 %, P, ne, bei Strafe des Verlustes , gehörig zu melden.
Gold,

Concept Papier à Ries zu 1 % Gold,
Couvert :Papier (kl. Median ) à Ries zu 2%
Packpapier (groß Median) à Nies zu 5%
Schreibfedern, 100 Stück zu 3

Gold,
Gold,

Gold,
dito dito zu 2 Gold,
dito dito zu Gold,

rothes Siegellad à zu 1% Gold,
$ Gold,bito dito zu 1½

dito dito zu 3 Gold,
auch zu bemerken , ob sie bereit sind, die Schreibma
terialien fowohl hier in Oldenburg als auch bei den
verschiedenen 6 Landgerichten im Herzogthum, zu
Delmenhorst, Vechta, Cloppenburg, Neuenburg ,
Ovelgönne und Jever, so wie bei der Großherzogli¬
chen Confiftorial Deputation daselbst abzuliefern, oder

ob sie für die Versendung nach diesen auswärtigen
Dertern eine befondere Vergütung in Anspruch neh=

men, deren Betrag dann anzugeben ist.
Die näheren Bedingungen sind beim Secretariate

der Cammer hiefelbst einzusehen und können aufVer:
langen Abschriften davon mitgetheilt werden.

Oldenburg , den 14. Juli 1840.

Hofmarschall:Amt.

Zoel.
Steche.

5) Am nächsten Donnerstage, den 23. d. M.,
Mittags 12 Uhr, soll im Sizungszimmer des Hof:
marschall-Umts die Lieferung von 300 bis 400 Fu:
der Baggertorf für die Großherzogliche Hofhaltung,
mindestfordernd ausverdungen werden.

Oldenburg , den 16. Juli 1840.
Graf Münnich.

Oldenburger Stadt- und Landgericht.
6) Die Ehefrau des Zimmermanns Ahrend Hin:

rich Buldmeyer zur Wulfsstraße , Anna Catharine
geb. Borgmann, hat in Assistenz ihres genannten
Ehemannes , ihre beiden, von ihrem weiland Bater
Johann Bargmann zur Wulfsstraße ererbten, zur
Wulfsstraße belegenen und im Often von der Köterei
der Ehefrau des Harm von Häfen , im Westen von
Johann Hinrich Fuhrken Köterei begrenzten Kötereien
cum pertinentiis, wie sie folche bisher besessen,
am 17. Febr. 1840., für die Summe von 1515

Gold dem Landmann Gerd Diedrich Folte zu
Großenmeer verkauft. -

Hinsichtlich des dem Johann Hinrich Fuhrken zur
Wulfsstrafe zustehenden Ueberwegungsrechts bes

Fahrwegs über die behausete Köterei nach seinen Län:

dereien , bedarf es jedoch keiner Ungabe, indem
diese Gerechtigkeit als profitirt angesehen werdensoll.

Termin zur Abgabe des Präclusiv:Bescheides is
auf den 16. Septbr . d. J. angefeßt.

Oldenburg , den 5. Juli 1840.
Schloifer.
Ruhstrat .

7) In Convocationssachen wegen des von dem

Grundheuermann Meinert Deeken sen. zu Westers

scheps, an Joh. H. Stredtmann , Heuermann zu

Westerscheps, verkauften, daselbst belegenen, 6 Sch.
Saat Landes nebst Haus und Bude, werden alle die:
jenigen, welche in dem auf den 25. Juni d. I. an

gefeht gewefenen Ungabetermine sich mit ihren Forde:

rungen und Ansprüchen nicht gemeldet haben , damit

hiedurch ausgeschloffen und folcher verlustig erklärt.
Oldenburg , den 3. Juli 1840.

Schloifer .
Ruhstrat .

8) In Convocationefachen betreffend den Berkauf

einer Röterei cum pertin., von dem Köter Alert

Bremer zu Hartenstroh , an den Schuster Eilert Ei:

lers zum Aschhauferfelde, werden alle diejenigen, wel:
che sich in dem auf den 1. d . M. anberaumt gewe:

fenen Ungabetermine mit ihren Proteftationen und

Ansprüchen nicht gemeldethaben, damit ausgeschlossen
und solcher verlustig erklärt.

Oldenburg , den 8. Juli 1840..
Schloifer.

Ruhstrat.
9) Es wird hiemit bekannt gemacht, daß wider

Johann Diedrich Cordes zu Neuenbrock, hiemit eine

Curatel wegen Geistesschwäche verhängt ist, und daß

mit demselben daher keine rechtsverbindlicheGeschäfte

eingegangen werden können.
Oldenburg , den 15. Juli 1840.

Schloifer.
Rubstrat.

10 Der Schlächtermeister HermannHeinrichChri

stian Detmers hieselbst hat laut Protocolls des hiesi

gen Magistrats vom 29. Februar 1840. fein aus

des Glasermeisters Meyer Concurse erstandenes an



bet Haarenstraße biefelbst zwischen den Gründen des
Weißgärbers G. Freese und des Küpfers Schleef be=

legenes Wohnhaus mit allen Pertinentien, Rechten
und Gerechtigkeiten , auch Laften und Beschwerden,
so wie Verkäufer daffelbe bisher besessen, an den vor
Kurzem mit Tode abgegangenen Instrumentenmacher
Diedrich Kruse zur Wunderburg verkauft. Auf An=

suchen des Verkäufers und des über den Nachlaß des
Käufers bestellten Curators Rechnungsstellers Potts
baft werden demnach alle diejenigen, welche an das
gedachte Besißthum Ansprüche und Forderungen ha:
ben, aufgefordert, sich in dem auf den 7. Sept. d.
J. angefesten Angabetermine bei Strafe des Aus:
schlusses gehörig zu melden. Präclusivdecret den 16.
Sept. d. J.

Oldenburg , den 5. Juli 1840.
Schloifer.
Rubstrat.

11) Jn Convocationssachen betreffend die Uebers
tragung des Nachlaffes des weil. Gerd Bunjes von
Kayhausen und des Erbantheils an den gesammten
Nachlaß der Wittwe des weil. Köters Gerd Bunjes
zu Kaphaufen , Catharine Margarethe geb. Ficken ,
von dem Köter Gerd Bunjes zu Kayhausen an seine
Schwester, die Ehefrau des Blademachers Christian
Hullmann daselbst, werden alle diejenigen, welche sich
im Angabetermine vom 25. Juni d . J. nicht gemel
det haben, ihrer Protestationen und Ansprüche an
tie übertragenen Immobilien verlustig erklärt.

Oldenburg , den 3. Juli 1840.
Schloifer.
Rubstrat.

12) In Convocationssachen wegen des von Jo:
hanne Sophie Margarethe Barelmann und Magda:
lene Marie Caroline Barelmann außer dem Heiligen:
geifitbore, an Johann Meyer , Gastwirth in Olden=

burg, verkauften, an der Gartenstraße hieselbst bele:
genen, Gartens , werden alle diejenigen, welche sich

im Angabetermine vom 2. dieses Monats nicht ge=

meldet haben , ihrer Ansprüche und Forderungen an
den verkauften Garten verlustig erklärt.

Oldenburg , den 9. Juli 1840.

Neuenburger Landgericht .

Schloifer .

Ruhstrat.

13) Auf geschehenes Anfuchen baben die mittelbaren
Erben und Nachfolger des weil . Franz Eilert Schrö
der in Leer, früher in pen, als : 1)der Nathsherr,
Kaufmann Schlömann in Oldenburg , als Curator
der abwesenden Gebrüder, Tobias DetjeHinrich Mag¬

ner und Jürgen Johann Diedrich Wagner; - 2)
der Buchbinder Johann Ripken zu Wardenburg , als
Gevollmächtigter : a) feiner Ebefrau Sophie Friede:
derite Dorothea , geborenen Nerjes , b) des Georg
Friedrich Ludwig Nerjes zu Leer, c) des Wilhelm
Nerjes daselbst, d) der Elementine Marie Helene
Nerjes daselbst, auch ex jure cess . der Ehefrau des
Malers H. H. Lüppens in Oldenburg, Johanne
Henriette Catharine , geborenenWagner; 3) der Kaufe
mann P. W. Düßmann zu Neuenhaus im Bent:
heim'schen, propr. nomine und als Mandatar der
Wittwe des weil. Kaufmanns Fr. Heinr . M. Wag="

ner in Oldenburg , geborenen Meier, in eigenemNa:
men und als Vormünderin ihrer Kinder ; 4) der
Lieutenant, jetzt Advocat G. Löling, in Weener, in
eigenem Namen und als Mandatar folgender Per=

fonen : a) des D. Löling zu Veenhusen und dessen

großjähriger Kinder, b) der Demoiselle Henrica Jo:
hanne Löling zu Veenhusen, c) dis Chirurgus P. G.
Löling daselbst , d) der Bertha Catharine Löling da:
selbst, e) der Gertrude Margarethe Löling, des Land¬
gebräuchers M. Meinen zu Morsingsfehn Ehefrau,
f) des Superintendenten von Barenburg zu Leer,
als Vormund der beiden noch minderjährigen Kinder,
Hero Diedrich und Johanne Abelgunde Löling, g)
des verstorbenen Gastwirths H. Watermann in Leer
Wittwe, Trientje, geborenen Wenninga in Loga, ex
heredit., eventualiter auch mittelst Legaten-Uns
kaufs von des weiland Lebbe Nichoff Wittwe und
Namens der Ersteren , deren Kinder und Erben, als :
1) des Gastwirths Hemmo Watermann zu Leer, 2)
des Jan Watermann zu 2pen, 3) der Margarethe
Watermann, Ehefrau des Kaufmanns Köster in Leer,
h) der Testaments Executoren der weiland Eheleute
Jan Eilardi und Gertrude Fenders, des Landgebräu¬
chers H. Fenders zu Terborg und des H. J. Fenders
zu Grotegaste Gevollmächtigten, Rentmeisters Ihnen
zu Leer, auch i) der Gesina Wenninga zu Pewfum,
jetzt des F. W. Gerdelmann zu Sandhorst Ehefrau,
in assistentia mariti , k) oes weiland Apothekers
Schrage zu Perfum Wittwe, Margarethe geborenen
Wenninga, jest zu Hoptum , bei Aurich, wohnhaft ,
1) des Jan Wenninga zu Leer, m) des Malers H.
Nichoff zu Leer Ehefrau, Johanne geborenen Wen¬
ninga, in assistentia mariti, n) des Eisenhändlers .
W. Wenninga zu Leer, und o) des Steueraufsehers
Albrecht zu Wittmund Ehefrau , Gebbine geborenen
Wenninga, in assistentia mariti, gerichtliche Er
laubniß erhalten, die ihnen, respective ihren Man:
danten gehörigen, in und bei Apen belegenen Immo¬
bilien, nämlich 1. die sogenannte Deye Hausmanns¬
Stelle ; II. die sogenannte Marken Bau, so un¬



behauset ; III. die halbe Köterei , so von H. Barli
nius heuerlich bewohnt wird, enthaltend : 1) das
Wohnhaus nebst Hausplatz und Garten von 2 Schef:
fel Einsaat, 2) 1 aus der Gemeinheit erhaltener,
Placken im Brak, an J. Janßen Placken belegen,
von Jück, 3) 1 Gemeinheits Placken, bei den
Herren Wehren belegen, von 2 Jück, 4) 1 dito bei
dem Bergé belegen, von 2½ Jück; IV. die register:
lich freien Immobilien, als : die Stelle so von Wa:
termann bewohnt wird, enthaltend : 1 Wohnhaus ,
Hofplatz und Garten von 3 Scheffeln Einsaat, und
1) den sogenanten kleinen Kamp von 2½ Scheffel
Einsaat, 2) 1 Wiese, Horn genannt , hinter dem
Hause belegen , von 3 Jück , 3) cine Wiefe am Horn,
westerseits des Damms belegen , von 4½ Jüc, 4)
1 Wiese daselbst, an Bremer Land belegen , von 4½
Jück, 5) der sogenannte Hornskamp von 3 Jück,- am 10. September dieses Jahres , Nachmittags
2 Uhr, in Hinrichs Wirthshause zu Apen, öffentlich
meistbietend verkaufen zu lassen , woselbst Kauflicbha:
ber sich einzufinden, die Bedingungen zu vernehmen
und den Verkauf zu gewärtigen haben. Wer übri=

gens gegen diesen Verkauf etwas einwenden,
an die bezeichneten Immobilien, aus irgend einem
Grunde, Forderung oder Anspruch machen zu können
vermeint , hat sich damit, unter Bemerkung der Be¬
rechtigungs Gründe und etwaigen Beweismittel, am
3. September dieses Jahres, bei Strafe des Ausschlus
ses, hieselbst gehörig anzugeben. Zur Abgabe eines
Präclusiv -Bescheides ist Termin auf den 5. Septbr.
dieses Jahres angeseßt.

Neuenburg , den 7. Juli 1840.

Ovelgönner Landgericht.

oder

v. Römer.
Ahlhorn.

14) Am Tage nach dem diesjährigen Blexer Markte,
18. Juni d. I., ist eine zweihäufige silberne engli:
sche Taschenuhr von mittler Größe und Dicke, welche
hinten aufgezogen wird , ein weißes Zifferblatt mit rő=

mischen Zahlen hat, worauf oben der Name : Koppe
(nicht Hoppe, wie es in der in № 56. dieser An¬
zeigen enthaltenen Bekanntmachung irrthümlich heißt)
und unten wahrscheinlich: London steht und welche
am äußern Kasten, worin sich einige Marken von
Jeverschen Uhrmachern befinden, einige kleine Beu:
len hat, entwandt worden. Es werden daher alle
Civil- und Policeibehörden aufgefordert, resp. ersucht ,
auf die gedachte Uhr achten zu lassen , dieselbe im
Entdeckungsfalle anzuhalten und beim unterzeichneten
Gerichte einzusenden. Zugleich wird jeder vor dem
Ankauf dieser Uhr gewarnt , und für den Fall, daß

er weiß, wo sich die Uhr befindet , aufgefordert, dieser:
balb dem unterzeichneten Gerichte oder bei seiner näch
sten Obrigkeit die nöthige Anzeige zu machen.

Svelgönne , den 4. Juli 1840.
v. Lindelof.

Bruns .
15) Mit Bezugnahme auf die Landgerichtliche Be:

kanntmachung vom 14. Mai d. I. wird das Ver:
zeichniß der beim hiesigen Landgerichte recipirtenRech:
nungssteller, an welche sich die Eingesessenen zur Un¬

fertigung von Rechnungen, Gesuchen, Vorstellungen,
und dergleichen in vormundschaftlichen Angelegenhei
ten lediglich zu wenden haben, zur öffentlichen
Kunde gebracht.

Svelgönne , den 7. Juli 1840..
v. Lindelof.

Heye.
Verzeichniß der beim Landgerichte zu Ovelgönne

recipirten Rechnungssteller.
Im Amte Burhave.

1) Neumann zu Tossens,
2) Klunder zu Mürrwarden,
3) Schierhorst zu Burhave,
4) Theißen daselbst,
5) Organist Koch daselbst,
6) Organist Tienken zu Waddens ,
7) Schullehrer Haar zu Süllwarden,

Im Amte Abbehausen .
8) Werdenberg zu Abbehausen,
9) Wiechmann zu Ellwürden,

10) Janßen zu Blepen ,
11) Hergens zu Atens,
12 ) Schmidt zu Seefelde,
13) Organist Meendsen zu Abbehausen,
14) Schullehrer Hellmers zu Iffens,
15) Schullehrer Duhm zu Seefelderauffendeich ,
16) Schullehrer Münstermann zu Schwecwarden ,
17) Schullehrer Schmidt zu Moorsee,

Im Amte Landwürden .
18) Müller zu Deedesdorf,
19) Bollwinkel daselbst,

Im Amte Rodenkirchen.
20) Cordes zu Rodenkirchen,
21) Denker daselbst,
22) Niecke daselbst,
23) Drees zu Ovelgönne,
24) Schröder daselbst,
25) Denker daselbst,
26) Töllner daselbst,



27) Organist Böse daselbst, cislued tanis 10
28) Schild zu Schwei ,

Im Amte Brake.
b

3. Sur Anhörung des Prioritäts Ur
theils auf den 2. Decbr. d. I. und me

4. 3um öffentlichen Verkaufe des Cons
29) Blohm zu Hammelwardermoor, (01 cursguts im Gerichtshause auf den 11. Januar
30) Kuhlmann zn Brake,
31) Organist Oltmanns zu Strückhausen .

15) Hermann Anton Peter Lackmann zum Reit:
lande und dessen Ehefrau , Helene Catharine geborne
von Häfen , früher verwittwete Müller, haben einen
zum Reitlande belegenen, von E. Timmermann , H.
Gröne und U. E. Kohlmann Ländereien begrenzten,
aus weil. DiedrichMüller Coucurſe erſtandenen Moor¬
placken von circa 3 Jücken 29 Ruthen Größe am
21. Mai d. J. für die Summe von 400 Gold,
an Joh. Hinrich Fortkamp zum Reitlande verkauft; auf
Unsuchen des Käufers werden daher alle diejenigen, wel:
che an das verkaufte Grundstück Ansprüche zu haben
oder gegenden Verkaufetwas einwenden zu können ver¬
meinen, aufgefordert, sich bei Strafe der Präclusion
und eines immerwährenden Stillschweigens in dem
auf den 8. Sept. d. I. angesetzten Angabetermine
zu melden.

Das Präclusivdecret erfolgt den 15. Sept. d. J.
Dvelgönne, den 10. Juli 1840.

Delmenhorster Landgericht. I

v. Lindelof.
Heye.

16) Nachdem wider die Wittwe des weyl. Johann
Meyer , Alke Margarete , geb. Geves, zu Maibusch, am
26. Mai d. J. Schulden halber der Concurs hieselbst
erkannt worden ist, so wird solches hiedurch zur öf:
fentlichen Kunde gebracht, und es werden zur Aus :
führung des Concurses, der gesetzlichen Vorschrift ge=
mäß, nachstehende Termine angefeßt :

1. Zur Angabe auf den 7. Septbr. d . J., in
welchem Termine alle diejenigen, welche an die ob=
gedachte Gemeinschuldnerin aus irgend einem Grunde
Forderungen, Ansprüche oder zur Compensation geeig :
nete Gegenforderungen zu haben vermeinen, folche
bei Strafe des Ausschlusses von diesem Concurse bie¬
selbst anzugeben und die zur Begründung ihrer An¬
gaben etwa dienenden Beweisthümer, ihren Angabe:
Recessen, unter der im §. 42. der Concursordnung
enthaltenen Verwarnung , anzulegen, auch alsdann ei
nen der hier recipirten Unwälde zur Wahrnehmungih¬
rer Gerechtsame bei diesem Concurfe zu bestellen haben;

2. Zur Liquidation auf den 19. Oct. d. J.
da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderun :
gen, bei gefeßlicher Strafe völlig klar zu machen ha:
ben, in so fern dies nicht schon früher geschehen ist ;

1841.
Delmenhorst , den 6. Juli 1840. had lol madhdog Plate.i

Lampe.
17) In Convocations:Sachen der Creditoren des

Kirchspielsvogts Diedrich Thöle zu Bardewisch wegen
Verkaufs seiner daselbst belegenen , aus B. Müllers
Concurse erstandenen Köterei cum pertin. an den
Heuermann und Schmiedermeister Berend Witte da=

selbst, werden alle diejenigen, welche sich in dem, auf
den 2. dieses Monats deshalb hieselbst angefeßt ge=

wefenenAngabetermine mit ihren Ansprüchen und For
derungen aus irgend einem Grunde , auch etwaigen
Protestationsrechten , nicht gemeldet haben, hiedurch
daran präcludirt .

Delmenhorst, den 9. Juli 1840.
Plate.
Lampe.

18) Jn Convocations:Sachen der Creditoren des
Kahnschiffers Jacob Deharde zu Lemwerder wegen
Verkaufs seiner zu Lemwerder belegenen , von ihm
selbst bewohnten Röterei cum pertin. an den Heuer¬
mann JacobSagemöhl zu Deichshausen, werden alle
diejenigen, welche sich in dem auf den 2. diesesMo
nats deshalb hiefelbst angefeßt gewefen Angabeter:
mine, und bis jetzt, mit ihren Ansprüchen und Fors
derungen aus irgend einem Grunde, auch etwaigen
Protestationsrechten , nicht gemeldet haben, hiedurch
daran präcludirt .

Delmenhorst, den 6. Juli 1840.
Plate.
Lampe.

19) In Convocations:Sachen der Creditoren 1)
des Brinksißers Albert Kosten zu Sprump wegen
Verkaufs verschiedener Gebäude und Grundstücke an
den Brinksißer Johann Hinrich Backhaus zu Iprump ,
den Heuermann Anton Hinrich Wöhler daselbst, den
Heuermann Johann Hinrich Wöhler daselbst und den
Heuermann Johann Hinrich Dahnken daselbst, und
2) des Hermann Hinrich Kosten , des Vaters des
obbenannten Brinksizers Albert Kosten , wegen angeb
lichen Verkaufs eines Placken Landes an den Vater
des obgedachten Backhaus, dessen Grunderbe dieser
geworden, werden alle diejenigen, welche sich in dem
auf den 6. dieses Monats deshalb hiefelbst angesezt
gewesenen Angabetermin mit ihren Ansprüchen und



Forberungen aus irgend einem Grunde, auch etwai:
gen Proteftationsrechten , nicht gemeldet haben, hie
durch daran präcludirt, mit Ausnahme jedoch des
Carsten Mahlstede zu Heiligenrode, hinsichtlich einer
ingroffirten Forderung von 300 cum annexis,
indem solche nach den Proclamen vom 9. Mai d. J.
im Voraus als profitirt angenommen worden.

Delmenhorst, d. 9. Juli 1840.

Cloppenburger Landgericht.

Plate.
Lampe.

20) DerTischler Joseph Grönheim und der Schmied
Joseph Krümper beide zu Löningen als Vormünder.
des minderjährigen Sohns zweiter Ehe des weiland
Schusters Gerd Hinrich Kock daselbst , zugleich auch
als Gevollmächtigte der Tochter dieser Ehe desselben,
Namens Maria Adelheid Elisabeth zu Amsterdam,
verheirathet mit Adolph de Lecur, und der Sohn er:
fter Ehe jenes weiland Kock Namens Albert Rock

haben Theilung halber um den öffentlichen Verkauf
der zu dem Nachlaffe, des genannten G. H. Kock ge:
hörigen, in und bei Löningen belegenen Immobilien
nachgesucht , namentlich : modes et

1) des auf dem sogenannten Burkenorte zwischen
den Häusern des Joseph Wulf und H. I.
Kordes Wittwe in Löningen belegenen Wohn :
hauses, stagion

2) des hinter diesem Hause belegenen Gartens von
etwa Scheffel Saat,

3) eines am Heffumer-Wege zwischen den Land:
stücken des Gerhard Wiese und der Anna Ma:
ria Vagedes belegenenLandstückes von 2 Schef
fel Saat,

4) eines desgl. in der fog . Dopperei, zwischen den
Landstücken des Theodor Meyer und der Erben
Winkeler belegen von 2% Scheffel Saat,

5) eines desgleichen von 2 Scheffel Saat am Borfs( horner Wege zwischen den Ländereien des Jo=

feph Stratmann und der Erben des weiland
B. Buchholz belegen,

6) eines auf dem sog . Weinkamp zwischen den Land:
stücken des Johann Bernd Schmitz und Joseph
Stratmann belegenen desgleichen von 2½ Schef
fel Saat, nd

7) eines desgleichen von ½ Scheffel Saat belegen
auf der Spiek zwischen den Ländereien des Hin:
rich Jansen und Anton Stratmann ,

8) eincs Wiefenpfandes , Schweten genannt, von
1 Fuder Heugewachs zwischen den Wiesen des
Meinert Hölzen senior und Gerhard Karnbrock
belegen,

9) eines desgleichen von 1 Scheffel Saat im
Behn zwischen den Wiesen des H. H. Bagel
und der Erben des weil . J. H. Wemer belegen,

10) eines mit den Erben des weiland Johann Hin
rich Wemer zu Löningen gemeinschaftlichen Tan:
nenpfandes, belegen hinter dem Löninger Esche

zwischen den Pfändern des Gerhard Bartels
und Joseph Stratmann ; und

11) zweier Kirchensitze in der Löninger Kirche an der

Nordseite des Mittelganges in der 9. Bank
Iter Abtheilung. R

Diesem Unsuchen ist stattgegeben und zum Vite
kaufe Termin auf den 14. September d. J.
Morgens 10 Uhr in dem Wohnhause des Amis :
Auctionators Gutknecht zu Löningen angefest.

Es werden daher Alle und Jede, welche glauber,
aus irgend einem Grunde Ansprüche an die bemerk

ten Grundstücke, oder Forderungen an den oberwähn

ten Nachlaß zu haben oder gegen den Verkauf der

ersteren protestiren zu können, hierdurch aufgefordert
sich mit solchen etwaigen Ansprüchen, Forderungen
und Protestationsrechten am 5. September d. J.
bei dem unterzeichneten Landgerichte zu melden, bei

Strafe der Präclusion und des ewigen Stillschwei
gens . - Der Präclufiv:Bescheid erfolgt den 7.
Septemberd. I.

Cloppenburg, 1840. Juli 11 .

Jeversches Landgericht.

Rolfs .
Tiedeken.

21) In Concurssachen der Creditoren des Fuhr

manns Hinrich Meyer in der Vorstadt Jever, if
ein neues Aufgebot der zur Masse gehörenden Im
mobilien erkannt und dazu Termin auf den 10. Au¬

gust d. J. Mittags, im Locale des Landgerichts an:
gefest, welches bidurch zur öffentlichen Kunde ge
bracht wird .

Jever, 1840. Juni 30.
Tenge.
Dannenberg.

22) In Convocationssachen wegen der von den

Erben und Erb serben des weil. HausmannsHintich

Meinen Strömer zu Sande, als :
1) dem Hausmannn Johann Gerhard Strömerzum

Wiarder alten Deiche,
2) dem Canisidaten Ricklef Strömer , jeztzu Sande,
3) Unna Hene Cathar . geb. Strömer, des Haus:

manns Johann Abels Mayenburg zum Sande

Ehefrau , resp. deren Vormund , dem Hausmann



Ricklef Strömer zum Sanderfalgengroben , jest
beren Erben, als veren Ehemann Johann Abels
Mayenburg, für sich und Namens seiner beiden
unmündigen Kinder, Helene Wilhelmine Henrike
und Elisabeth Johanne Catharine und

4) dem Hausmann Ortgies Harms zum Horum ,
für sich und kraft väterlicher Gewalt über seinen
Sohn, Heinrich Bernhard Albertus Harms, als
Erben seiner weiland Ehefrau , Elisabeth Helene
geb. Strömer,

ju verkaufenden Landstücken , werden die im Tannen:
schen Groden zum Sande belegenen 12 Matten 29
Ruthen 355 Fuß und 10 Matten 35 Ruthen 205

Fuß, am 27. Juli d. J., Nachmittags 3 Uhr,
im Haufe des Gastwirths Meyer zum braunen Roß
hiefelbst zum zweiten Male zum Verkauf ausgeboten
werden .

Jever, den 30. Juni 1840,
Tenge.

v. Mezner.
23) Der Wilm Wilms oder Wilm Janßen, che=

licher Sohn des Hayo Wilms, auch Have Fulfs
Janßen genannt und der Metke, geb. Seeßen , gebo
ren zu Middoge am 12. Novbr . 1769. und seit ei:
ner Reihe von Jahren verschollen , wird hierdurch
aufgefordert, so gewiß in termino vom 1. Septem:
ber d. J. persönlich zu erscheinen , oder durch einen
Bevollmächtigten zuverlässige Nachricht von seinem
Leben und jetzigen Aufenthaltsorte zu geben , als er
widrigenfalls für todt erklärt werden wird.

Bugleich werden alle diejenigen, welche sich fürdies
sen Fall zur Erbschaft des genannten Wilm Wilms
oder Wilm Janßen berufen halten sollten, hierdurch
aufgefordert , diese ihre Rechte, bei Verlust derselben ,
in termino vom 7. Septbr . d . J. anzugeben.

Präclusiv Bescheid den 10. Septbr . 1840.
Jever, 1840. Juni 22.

Amt Rastede.

Tenge.
Wieben .

24) Am 24. d. M., Vormittags 10 Uhr, foll
hiefelbst die Großherzogliche Wassermühle zu Hank :
hausen, bestehend aus Wohnhaus, Mühle nebstWoh¬
nung, etwas Garten- und Ackerland , auchWiese und
Beide für einige Stück Rindvich , von Maitag 1841 .
an, auf einige Jahre ferner verpachtet werden.

Rastede, den 13. Juli 1840.

Amt Bodhorn. Aus 18 mind im sic res
25) Der Arbeiter Johann Friedrich Ahlhorn aus

Schweinebrück jetzt zu Aftede und Helene Margare
the Hillmann aus Rastede haben als Verlobte heute
hieselbst die Erklärung abgegeben , daß fie in ihrer
demnächstigenEhe nicht in der hier hergebrachtenGü
ter-Gemeinschaft, sondern in getrennten Gütern lo
ben wollten, und wird dieses in Gemäßheit desfälli
ger Landesherrlicher Bekanntmachung vom 23. De
cember 1833. hicdurch öffentlich bekannt gemacht.

Bockhorn, 1840. Juli 8. uri
v. Holsten.

Amt Brake.
Jürgens.

26) Am 28. d. M., Vormittags 10 Uhr, foll
im Heyeschen Gasthause zu Brake mit der öffentlis
chen Verdingung eines zu Harrrien zu erbauenden
neuen Armenhauses von 58 Fuß Länge und 28 Fuß
Breite in einem Auffage verfahren werden.nord

Riß und Bestick können in hiesiger Schreibstube
eingefchen werden.

Brake, 1840. Juli 15.
Rasmus.

Strackerjan.
27) Das am 21. Nov. 1833. vor hiesigem Amte

errichtete Testament des Köters Caspar Gerh . Mül
ler zu Popkenhöge soll, nachdem Testator kürzlich ver:
storben, am 30. d. M., Vormittags 10 Uhr, in
hiesiger Umtsstube publicirt werden.

Brafe, den 14. Juli 1840.
Rasmus .

Strackerjan.
28) Mit der öffentlichen Verdingung der behuf

Herstellung der hiesigen Strom- und Land Duc d'Al¬
ben erforderlichen Materialien, als :

4 tannene Pfähle à 50 Fuß lang, in der Mitte
14 3oll im Durchmesser haltend,

8 tannene Pfähle à 45 Fuß lang, in der Mitte
#gleichfalls 14 3oll im Durchmesser haltend,

15 eichene Pfähle à 25 Fuß lang, in der Mitte
13 3oll im Durchmesser baltend,

30 eichene Schotousen à 1½ Fuß lang, % 30 .
scharfkantig,

und an eisernen Bändern, Bügeln und Bolzen c.
1360

fowie der desfälligen Zimmers und Ramm-Urbeiten
foll am 28. d. M. Vormittagsfoll am 28. d. M. Vormittags 11 Uhr im Heyeschen
Gasthause zu Brake verfahren werden.

Brake, 1840. Juli 14.
Lauw.
Thiele .

Rasmus.
Strackerjan.



29) Die mit dem 31. Aug. d. I. aus der Pacht
fallende Herrschaftliche Miederjagd im Kirchspiele
Hammelwarden, soll am 27. d. M., Vormittags 11
Uhr, in hiesiger Amtsstube zur anderweiten Verpach
tung auf 6 Jahre aufgefeßt werden. id sid

Brake den 18. Juli 1840.

mal i
Rasmus .

Strackerjan.
bride 1868Amt Delmenhorst.

30) Die Leinenlumpensammlung im Amte Del:
menhorst soll am flo

29. b. M. Juli , Morgens 10 Uhr, m
vor hiesigem Amte zur Verpachtung aufgesetzt werden.

Delmenhorst, 1840. Juli 4.
Meisner. Hümme.

31) Die mit dem Ablaufe des nächsten August.
monats aus der Pacht fallende HerrschaftlicheNieders
jagd in and , if dr

1) in einem bei Hoyerswege, Holzkamp, Sieben:
hausen, Struthave, Wiggersloh , Sethe, Meyer:
hof und Havekost belegenen Districte,

2) in der vormaligen Vogtei Stuhr,

Stück Bremer: oder Hamburger Fluren, Kale, Blech,
zu Dachrinnen, Fensterglas und Fensterbeschlag, wie
auch die Tischler , Maurer , Maler:, Glas : und

Schmiede Arbeit, ferner die Bekleidung der Kanzel

mit Halbsammet, goldenen Tressen und Frangen,
soll den Mindestfordernden verdungen werden . (

Annehmungsliebhaber zn dem einen oder andern,
können sich am 27. Juli , Nachmittags 2 Uhr, in
Christ. zur Brügge Gasthause, woselbst auch der Be:

stick zur Einsicht niedergelegt ist, einfinden.
Der Kirchenvorstand .

35) Bleren. Die zu den diesjährigen Repara:

tionen an den geistlichen Gebäuden zu Bleren erfor:
derlichen Materialien insbesondere:

I. Ostseeholz:
1½

431 Fuß Dielen 11 % 3oll breit und 1 3oll did ,
410 Fuß dito 11 3oll breit und 1 3oll dick,
36½ Fuß schieres Holz 4 und 1½ 30ll scharfe ,
24 Fuß dito dito 3 und 2 3oll scharfk..
24 Fuß dito dito 4% 3oll scharfe,shim II. Eichenholz :2 Stück Holz à 7 Jug 6 Bolt lang 9 und 4%

foll am 29. b. M. Juli, Morgens 10 Uhr, unter Boll ſcharff., 7Fuß6Bolllang 9 und4%

Vorbehalt oberlicher Genehmigung vor hiesigem Amte 2 dito à 4 Fuß 8 3oll lang 9 und 4½ Zoll

öffentlich zur Verpachtung aufgefeßt werden.ſcharff.,
Delmenhorst, den 8. Juli 1840.

Amt Berne .
Meisner. Hümme .

si

32) Die um Maitag 1841. aus der Pacht fallende
Herrschaftliche Windmühle hierselbst wird wegen er:
folgten Nachgebots am 25. d. M., Morgens 10 Uhr,

1 bito à 5 Fuß lang 9 und 4% 3oll scharft.,

1 dito 3 Fuß lang 9 und 4½ 3oll scharfk.,
2 dito à 7 Fuß lang 12 und 4 Zoll scharft.,
1 dito 9 Fuß lang 12 und 4 Zoll scharft.,
2 eichene Dielen à 11 Fuß lang 17 und 1½

Zoll scharff.,

in hiesiger Amtsstube auf 1, 3 und 6 Jahre zur 2.Stück Holz à 9 Fuß lang 4 und 5½ Zoll

ferneren Verpachtung abermals aufgesezt werden.
Berne, Juli 19. 1840.

Amt Cloppenburg.
Amann .

33) Das am 13. Juni c. beim Amte verschlossen
deponirte Testament des am 15. d. M. verstorbenen
Tischlermeisters Joseph Bange in Cloppenburg, wird

am 27. d. M., Vormittags 10 Uhr,
auf hiesiger Amtsstube eröffnet und publicirt werden.

Cloppenburg, 1840. Juli 16. son ony
Bothe.Bartels .

Kirchen und Schul- Sachen.

34) Wiefelstede. Die zu den Reparaturen
an den hiesigen geistlichen und Hauptschul-Gebäuden
erforderlichen Materialien, als : Holz , Steine, 48

scharfk.,
6 Fach dichte eichene Planken.

III. orbinaires Tannenholz:
2 Sparren à 30 Fuß lang.
1 starker Bindelbaum ,
1 geraden Sparre von 24 Fuß lang,
1 dito dito 28 Fuß lang,
2 Harzer Dielen № 1.,

12 ordinaire Latten,BIV. Maurermaterialien:
5000 zehnzöllige Mauersteine ,

24 Stück ungeschliffene Fluren,
16 Tonnen Muschelkalk.

TATAV. Deckermaterialien:
6 Fiehmen Reith,
1 Fuder Haide,

1000 Stück Haidefticken,
(Hierzu 1 Beilage).



Beilage
zu № 59, der Oldenburgischen Anzeigen, vom 22. Juli 1840.

ferner die Leistung der vorkommenden Schmiedes , Zim :
mer , Maurer:, Decker , Glaser: und Maler :Urbei¬
ten foll am 28. Juli d. I., Nachmittags 3 Uhr,
in der Wittwe Ehringhaus Gasthause zu Bleren
öffentlich mindestfordernd verdungen werden.

Der Bestick und Kosten Anschlag kann vorher bei
dem Unterzeichneten eingesehen werden.

In Auftrag des Kirchenvorstandes zu Bleren.
Janssen, Rechnungsführer .

wird am 29. Septbr . d. I., Nachmittags 2 Uhr,
in der Wohnung des Traiteurs Janßen dahier meist¬
bietend verkauft. In dem gegenwärtig von Berend
Gramberg bewohnten Hause ist seit vielen Jahren
die Krug und Gastwirthschaft, Brauerei und Hö
derei mit dem besten Erfolge exercirt, und ist für
den Erbkrug eine jährliche Abgabe von nur 4 P in %
St. zu entrichten. Der Hebungsschreiber Kumm und
der Rechnungssteller Potthast ertheilen nähere Aus:
funft.

4) Westerburg. Am 1. Aug. d. J., Nach¬Privat-Bekanntmachungen. mittags 2 Uhr, läßt J. H. Dannemann bief., 60
Verkäufe an den Meistbietenden .

1) Blererwisch . Die in Vorschlag gebrachten
Vormünder der Kinder des weyl. Reinh. Rebstock ,
Hinrich Stöfer daselbst und Ernst Gerb . Siegholt zu
Husum, lassen den beweglichen Nachlaß des weyl.
Erblaffers ihrer Pupillen im Sterbebause am 30.
und 31. Juli d. I. öffentlich meistbietend vergan :
ten, als:

3% Jück mit Raapfaat, 3 Jück Bohnen, 5½
Jück Hafer, 3 Jück Rocken und Waizen , 2 Jück
Sommergerste, Jück Wintergerste , 4% Jück
Mähgras, 10 Jück Fenngras ;

Ferner :
4 Pferde, 4: und 5jährig, 1 Enterfüllen, 4

Milchkühe, 1 2jährige Quene, 2 Rindquenen , 3
Milchkälber, 2Schafemit Lämmern , 3 alte Schweis
ne, 2 weitſpurige Wagen, davon einer ganz neu,
1 Pflug, 2 Egden, 1 Mullpflug , 1 Wüppe, 1
Staubmühle, 4 Landhecken , und sonstiges Haus¬
und Uckergeräth .
2) Littel . Um 3. August d. J., Nachmittags

2 Uhr, läßt die Wittwe Griepenkerl hieselbst , Ro:
den, Buchwaigen, Gerste und Hafer auf dem Halm;
2 milchgebende Kühe, 2 Ochsen , 1 altes Schwein und
1 3jähriges Pferd, öffentlich meistbietend verkaufen.

3) Barel . Die am Nordende zu Varel bele:
gene, den Kindern des J. H. Nemeyer zustehende
Besizung, bestehend aus einem, mit einem Erbkruge
versehenen Hause nebst geräumigem Stall und einer
kleineren Wohnung, auch Garten und 1½ Jück Dehl,

S. S. Rocken, 20 S. S. Hafer und 14 Tagewert
Gras auf dem Halm , 2 braune Pferde, 3 und 4
Jahre alt, 1 Arbeitspferd und 12 junge Schweine
öffentlich meistbietend verkaufen.

5) Bloherfelbe. Um 31. d. M., Nachmit=
tags 3 Uhr, sollen in der Wohnung des Joh. Friedr.
Bakenhus hieselbst 10 S. S. Rocken auf dem Halm
öffentlich meistbietend verkauft werden.

6) Nadorst. Berend Kreye läßt am 28. Juli
1840. , Nachmittags 3 Uhr, in seinem Hause, etwa,
300 Speck, Mettwürfte und Flomen öffentlich
meistbietend verkaufen, wozu Liebhaber eingeladen
werden.

7) Astrup. Der Hausmann J. D. Meiners
ist gewillet, am 28. Juli d. J., 40 Scheffel Saat
Rocken und Haber , 60 Tagewerk Gras auf dem
Halm, öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen,
wozu Liebhaber sich des Nachmittags 1 Uhr bei ihm
einfinden wollen.

8) Wittmund, 1840. Juli 1. (Mühlen :
verkauf ic.) Der Müller Umme Gerhard Peeken
will folgende ihm gehörende Immobilien öffentlich
meistbietend durch mich verkaufen laffen :

1) die vor Wittmund an der Auricher Poststraße
belegene Pelde- und Mehl Mühle, nebst
dem daneben stehenden, in einem guten Stande
befindlichen Wohnhause mit einer im Jahre 1831 .
neu erbauten geräumigen Scheune, ferner einem
daran liegenden großen Garten und einem hieran
gränzenden Kamp zur Größe von 8 Diemathen
(17% Morgen hannov .).



Die Mühle hat viele Nahrung und eine zum Handel
vortheilhafte Lage ; sie ist im Jahre 1837. von Grund
auf neu erbaut, auch in der Ostfriesischen Mühlen
Brand Societät versichert; die benannten dazu ge:
hörigen Pertinentien gewähren die größtmöglichsten
Bequemlichkeiten.

Sodann

-

Sämmtliche Sachen sind sehr gut confervirt und
die Commoden, Tische , Sopha's und Polsterstühle
meist von Mahagoniholz . Von den Büchern liegen
Verzeichnisse beim Hrn . Voigt in Oldenburg, Hrn.
Advocaten Will in Varel, Hrn . Pupillenschr. v .Line

dern in Neuenburg , Hrn . Rechnungsführer Brader
in 3wischenahn und Hrn. Amts Einn. Busch in Wes

2) zwei Kämpe bei Wittmund, zusammen 6 Dies sterstede zur Einsicht offen, und find Hr. Will und

mathe (13 Morgen hannov.) groß.
Der Verkaufs :Termin findet

am Sonnabend den echten (8.) August dieses Jahres,
Nachmittags 2 Uhr,

:

berbammelworden .

in der Behausung des Gastwirths Duis hieselbst ,
Statt, und werden die qualificirten Kaufliebhaber zu
diesem Verkaufs Termin mit dem Bemerken einges
laden, daß die Verkaufsbedingungen bei mir zur Eins
ficht offen liegen und in Abschrift für die gewöhn¬

liche Schreibgebühr mitgetheilt werden können.
U. A. Hölscher, Notar.

9) Der Hausmann
Hinrich Köster zu Hammelwarden , (Kirchdorf) läßt
am 28. Juli d . I., Nachmittags präcise 1 Uhr an:
fangend, 500 Cubickfuß trockenes Eschenholz , in Boh:
len von 5 bis 18 Fuß Länge, 8 bis 34 3oll Breite
und 2 bis 4 3oll Dicke , desgleichen eine Quantität
Eichenholz, öffentlich meistbietend mit 3ahlungsfrist
bis Martini d. J. verkaufen, wozu Liebhaber einge=

laden werden. In Auftrag: Giese.
10) Westerstede . Am 29. und 30. d. M., Nach=

mittags 1 Uhr, sollen die von dem verstorbenen.
Herrn Amtmann Onken hieselbst nachgelaffenen Mo:
ventien und Mobilien, worunter:

2 schwarze Kutschpferde, 3 Milchkühe, 2 Schwei:
ne, mehrere Gold: und Silberfachen , worunter I
goldene und I silberne Taschenuhr, einige Kleis
der , Leinen , Glas : und Bücherschränke, 4 Com=

moden, 4 Sopha's, 5 Dußend Stühle , wovon 30
St. gepolstert sind, verschiedene Tische , Koffer und
Kisten, einige Bettstellen mit Umhängen, 10 Spies
gel, I acht Tage gehende Hausuhr, 1 Tafeluhr,
1 Kleiderrolle, 1 ziemlich großen eis. Sparheerd,
allerlei Haus und Küchengeräth von Zinn , Mes:
sing , Kupfer, Eisen , Blech, Porcellain , Glas 2c.,
6 vollständige Betten, mehreres Drell: und Lei¬
nenzeug; ferner Iviersißige Chaise, 1 Korbwagen
mit 3 Tafelstühlen , 1 Ackerwagen , I Schlitten,
mehreres Pferdegeschirr, 3 Sättel, einige Uckerge:
räthschaften, eine Büchersammlung von p. m . 350
Bänden, meist jurist. und belletrist . Inhalts, ver:
fchiedene Kupferstiche mit und ohne Rahmen u.s w.

meistbietend verkauft werden.

Hr. Busch erbötig, Aufträge zu übernehmen.
11) Utens. Hinrich Lübsen läßt am 29. Juli

d. J. in der Wohnung des Eilert Paradies daselbst

öffentlich meistbietend verganten :

1

1 Mutterpferd, Fuchs mit schmaler Blesse und
kleinen weißen Hinterfüßen , 1 dito, mit Blesse
und weißen Hinterfüßen , 1 braunes dito , 2jährig ,
mit kleinem Stern und weißem Hinterfuß , 3 Milch:
kühe, 1 Quene, 2 Kälber, I ganz neuen beschla

genen weitſpurigen Ackerwagen , 1 Pflug, 1 Egde,
3 neue Koffer, 1 Kleiderschrank, 1½ Duß. Stühl,
5 Tische, 2 Kisten, 2 Reitfattel mit Zubehör, 1

grönninger Hausuhr, Schreibpult mit Auffah,
1 Häcksellade mit Messer , mehrere Milchballjen
und Eimer, Bütter und Rahmküfen , 2 Spiegel,
3 Betten, I eisernen Ofen, 1 Wagenauffaz , 1 Duz.
neue Fruchtsäcke , 6 alte dito , Pferdegeschirr, Torf:
hecken und Landhecken , mehrere messingen, kupferne,
blecherne und Zinn-Geräthe und sonstige hausgeräth:
liche Sachen.
12) Elsfletb . Am Donnerstag den 23. Juli.

Nachmittags 2 Uhr, sollen in Auftrag des Hrn. J.
H. Becker zu Elsfleth , für Rechnung den es angeht,
in Hrn. Gemeiners Gasthause daselbst ,

p. m. 6 Lasten beschädigter Waizen, welcher mit
dem Schiffe Fortuna, Capt. Hinrich Biet nach Lon

don verladen gewesen, wegen erlittener Havary aber
zu Elsfleth wieder ausgeladen und daselbst gelagert
find, öffentlich meistbietend verkauft werden, und ist

daselbst vor dem Verkaufe frei zu besehen.
H. W. Buddecke, Makler.

Verheurungen an den Meistbietender.

1) Ovelgönne. Die dem Friedrich Christ . Stö
fer in Vegesack zustehende , zum Akserwurp belegene
Hofstelle mit 73% Jücken besten Landes ist im öf
fentlichen Verheuerungstermin am 14. d. M. zu

Hahnenknoop nicht zugeschlagen. Die hierauf reflec

tirenden Pächter, wollen jegt mit dem Herrn Se:
cretair Schüßler über den Heuerpreis unter der Hand
accordiren und von demselben den Zuschlag dann ente



gegen nehmen, woselbft auch jederzeit die Heuerbes 2 Wohnhäuser , 1 Scheune , Garten, 2½ Jück Neu¬
dingungen eingesehen werden können.

2) Klippfanne. Die auf den 22. d. M. an:
gesezte öffentliche Verheuerung meiner olim Hohns
Stelle zu Neustadt finder nicht statt. C. Eylers.

3) Sürwürden. Als Vormund über weyl.
J. Bollenhagen zu Moorsee minderjährige Kinder,
laffe ich deren zu Moorsee belegene Hofstelle, mit
144 Jück Grün : und Pflugländereien , am 27. Juli
d. J., Nachmittags 2 Uhr, in des Gastwirths Cars
stens Hause zu Moorsee , auf drei nach einander fol:
gende Jahre, von Mai 1841. an, öffentlich meist
bietend unter der Hand verheuern, wozu Liebhaberzu
der angegebenen Seit eingeladen werden.

H. Lubben.
4) Moorsee. Die unterzeichneten Vormünder

über weyl. Friedrich Hemken Sohn, wollen die ih
rem Pupillen gehörende zu Driefel belegene Haus:
mannsstelle , stückweise oder im Ganzen den 1. Aug.
d. J. auf i oder mehrere Jahre, von Mai 1840.
an, in Hermann Backhaus Wirthshause daselbst öf
fentlich meistbietend verheuern, wozu Heurer eingela=
den werden.

J. A. Sagemüller. M. Janssen. all
5) Oldenbrok. Die den Kindern 2ter Ehe,

des Hinrich Büsing hieselbst gehörige, olim Casse=

bohms Bau, soll so, wie sie jest von Joh. Janssen
und Joh. Uhrens benugt wird , am 5. August d.
J., Nachmittags 3 Uhr, in Beckbusen Wirthshause
hieselbst anderweit auf 1 oder mehrere Jahre meist=
bietend verheuert werden.

6) Alferwurp. Meine zu Schmalenfleth bele:
gene Hofstelle lasse ich am 28. d. M., Nachmittags
2Uhr, in der Wittwe Sieben Gasthause daselbst, mit
20 bis 30 Jücken Ländereien, auf 1 oder 2 Jahre
meistbietend verheuern.

Anton Günther Fischbeck.
7) Barel. Die zu Hohelucht bei Barel bele:

genen Hausmannsstellen des Joh. Diedr. Behrens,
jett Pächters zu Seefeld, bestehend in 1 Wohnhause ,
1 Scheune, 1 Speicher , Garten und 70 Jück Län:
dereien, so theils unterm Pfluge, theils im Grünenils im
zu benußen, werden am 29. Juli d . I., Nachmit :
tags 2 Uhr, in der Wohnung des Gastwirths Strahl :
mann dahier auf 3 Jahre entweder im Ganzen , oder
stückweiseverheuert, durch J. E. Potthaft.

8) Varel. Die hieſelbſt belegenen Immobilien
des Garlich Speckels, jest Pächters zu Seefeld, als :

land, 4 Jück Südweide, 5 Jück Sandförden, 1 Rog=

genmoor, 1 Torfmoor, 1 Kamp hinter den Wohn¬
häusern , werden am 29. Juli d. I., Nachmittags
3 Uhr, in der Wohnung des Gastwirths Strahlmann
hieselbst auf 3 oder 6 Jahre verheuert, durch

J. C. Patthaft.

Ausverdingung.
1) Gut Stick bei Tossens . Des weyl. G.

E. Folte zu Barghorn minderjährigen Sohnes Vor:
münder, H. Folte zu Großenmeer und Kirchspiels¬
vogt Willers zu Raftede, wollen am

30. Juli d. I , Mittags 12 Uhr,
in Oblroggen Wirthshause zu Toffens ,

die zu den Reparationen an den Gebäuden des Guts
Stick erforderlichen Materialien und Arbeiten, als :

65 Fiehmen gutes Reith,
20 Bund Schechte,
60 Bund Wehden,
5 Fuder Haide

40 Bund Haidsticken,
1½ Schock Latten,

5200 zehnzöllige Mauersteine ,
325 Dachpfannen ,
500 Stroboocken ,

2 Orhoft Steinkalf ,
1½ Tonnen Muschelkalk,
40 Scheffel Wesersand,
mehrere Grausteine ,
eichen und tannen Holz, imgleichen Zimmer:,,

Maurer , Schmiede:, Maler-, Glaser: und
Decker Arbeiten,

mindestfordernd ausverdingen , wozu Liebhaber sich
einfinden wollen.

Der Bestick ist in Ohlroggen Gasthause zu Tos
sens zur Einsicht niedergelegt.

Zu verkaufen.
1) Oldenburg. Neue Jager Heringe à Stück

4 g bei J. C. Hoyer.
2) Oldenburg. Mein Lager von Engl. Stein:

gut , Porzellan und Glaswaaren ist durchneue geschmack:
volle Sachen vollständig assortiet, und kann ich, da ich
diese Waaren aus den besten Fabriken direct bezie
he, solches als besonders preiswürdig und billig em:
pfehlen. Von Glas -Sachen kann ich cristallene Desd
fertteller zu 8, 10, 14 ge u. f. w., feingefchliffene14 1.
Champagnergläfer zu 2 of Golb, feingeſchliff. Weine
gläser zu 1½ of u. s. w., gepreßte Salzfäffer zu



36 g, Lampengläser und Kuppeln von allen Sorten ,
Laternen medicis mit Sternen als besonders billig
offeriren. J. C. Hoyer.

3) Oldenburg . Rürzlich empfing ich von dem
weißen Leggeleinen und sog . Gerstenkorn, auch feinere
Sorten, welche ich bei ganzen und halben Stücken
billigst abgebe . Auch von mittel und geringeren
Sorten ist Vorrath. Chr. Harbers.

4) Langwarden. Meine zu Groß-Fedderwar :
den belegene Köterei, als Wohnhaus,als Wohnhaus, Garten und
Wärfgründen unter der Hand.

Hinr. G. Wulff.
5) Elsfleth , den 19. Juli 1840. Mein mit

dem 1. Juli d. I. etablirtes Holzlager, in oberlän:
dischen Balken, Sparren , Latten, Dielen u . dergl.
bestehend, so wie eine täglich zu erwartende Ladung
ofts. Dielen und Bohlen empfehle ich unter 3usiches
rung billiger Behandlung hiemit angelegentlichst.

J. H. W. Pieper.
6) Oldenburg. Von 10 der gangbarsten Sor:

ten Mineralbrunnen erhielt ich Vorrath in frischester
Füllung, und empfehle solche zum billigsten Preise.

F. H. Wagner Wwe.
7) Oldenburg . Neue Ember Vollheringe, ge:

räucherten Rheinlachs , russischen Caviar und Anschos
vis, das 8 gr., empfiehlt

F. H. Wagner Wwe.
8) Wildeshausen. Dieser Tage empfing ich

neue Sensen, welche an Güte den Dannenbergern
gleich sind und die ich zu dem äußerst billigen
Preise von 66 g auf Probe verkaufe.

Auch empfehle ich mein completes, besonders as:
fortirtes Eisenwaarenlager , und neue Defen, welche
ich ebenfalls auf Probe verkaufe, weshalb sich dieje:
nigen Käufer, denen eine Platte gesprungen, binnen
Jahresfrist melden und eine andere dafür erhalten
können. F. Nolte,

Kupfer , 3inn und Blecharbeiter.
9) Oldenburg . Neue fette Jager:Heringe à

Stück 4 ge bei Nordhausen .
10) Oldenburg .

Füllung, billigst bei
Selterser Wasser frischester

J. D. Grube.
11) Oldenburg . Portorico Tabad litt. E. u.

T. aus der Fabrik von Oldenkott & Söhne in Am:
sterdam, welcher schon 5 Jahre gelagert, empfiehlt
bestens J. D. Grube.

12) Brake . Ich habe ein sehr gutes Rappsaat¬
fegel zu verkaufen. H. Maaß.

Zu verheuern.
1) Rodenkirchen . Das auf meiner Nachbar:

schaft an der Hauptstraße stehende Haus nebst Spei :
cher und Garten, welches ich von weil. Dierk Ad:
dicks Erben gekauft habe, bin ich gewillet, vom 1. Mai
1841. ab an, unter der Hand zu verheuern, oder

zu verkaufen. Liebhaber werden eingeladen, sich bei

mir einzufinden, um mit mir darüber zu unterhandeln.
Das Haus, welches sich zur Betreibung eines jes

den Geschäfts eignet, befindet sich in einem sehr gu:
ten Stande; es sind darin vier gute geräumige Stu:
ben, drei Kammern , zwei Küchen , und auf dem

Hausboden vier schließbare Torfkammern vorhanden.
Der Speicher ist als Wohnung für eine kleine Fa
milie eingerichtet. Der Garten ist ungefähr % Jüd

Obstbäume, welche aus den besten Sorten bestehen.
groß und befinden sich in selbigem 76 fruchttragende

Auch ist gutes Wasser beim Hause.
H. W. Deicken.

2) Oberhammelwarden . Der Hausmann
Hinrich Köster zu Hammelwarden , (Kirchdorf) läßt
sein daselbst am Deich belegenes Haus, welches bis:
her zur Wirthschaft benust worden ist, sammt geräu
migem Stall und Garten, am 30. Julid. I,
Nachmittags 2 Uhr, beim jezigen Heuermann Herrn
Gastwirth Sieben, anderweit auf ein oder mehrere
Jahre verheuern, wozu Liebhaber eingeladen werden .

In Auftrag: Giese.
3) Oldenbrok. Die bisher von der Wittwe

Timmermann heuerlich bewohnte, den Erben des weil.
Hausmanns Albert Gräper zu Großenmeer zuständige ,
olim Addicks Bau, beabsichtigen die gedachten Erben
am 29. Juli d. J. in dem Hause des Gastwirths
Behrens zu Oldenbroker Kirche , öffentlich unter der
Hand auf ein Jahr wiederum zu verheuern, und
werden Heuerlustige hiezu eingeladen.

Johann Reinhard Büsing.
4) Oldenburg . Eine Ober : Etage, bestehend

aus mehreren Stuben und Kammern , Keller, Küche,
und Bodenraum, an der angenehmsten Lage der Stadt,
stehet auf Michaelis d. I. zu vermiethen. Nähere
Nachricht ertheilt. J. E. H. Stolze,

Waaren-Mäkler .

5) sternburg, den 20. Juli 1840. Das
gegenwärtig von der Demoiselle Ahlers bewohnt wer
dende Zimmer in meinem Hause, habe ich zu näch
stem Michaelis anderweitig zu vermiethen.

Hofkassirer Meyer.
6) Hartwarden. Ich habe 11 Jück guten Et

grün auf dem Außendeiche zum Mähen zu verheuern,



allenfalls auch getheilt, wozu Liebhaber sich baldigst
Edo Hißen .melden wollen.

7) Kleinkirchenstraße N 11. Ein freund :
liches tapezirtes und meublirtes Zimmer nebst Schlaf¬
zimmer, nach vorne, welches auch für 2 Personen,
geräumig ist, steht vom 18. August an zu vermiethen.

Literatur und Kunst.
1) Delmenhorst. Der Volkskalender für

1841. hat die Preffe verlassen und ist an die Her:
ren Buchbinder versandt. Er kostet 4 ge Cour.

J. H. Rieck.
Personen welche in Dienst verlangt werden.

1) Varel. Unter meiner Nachweisung kann so:
fort oder auf nächsten Herbst einem jungenMenschen
in einem bedeutenden Colonialwaarengeschäft eine gute
Stelle als Lehrling nachgewiesen werden ; jedoch brau=

chen nur solche sich zu melden, welche mit tüchtigen ,
Schulkenntnissen, so wie mit Zeugnissen über ihren
sittlichen Lebenswandel versehen sind .

Buchdrucker Wesche .
2) Norderschwey . Je eher je lieber ein tüch

tiger Geselle, dem gute Arbeit und guter Lohn ver=
sprochen wird. Schustermeister J. M. Meiners.

Gelder anzuleihen gesucht.
1) Brake. Als Vormund für weyl. Hinr. Ger=

hard von Kampen zu Boitwarden Kinder suche ich
fofort gegen übliche 3insen 200 und 162 % Gold
gegen Cession, anzuleihen. C.A. H. Tobias.

Vermißte Sachen.
1) Oldenburg . Um Montag Abend den 13.

d. M ist auf dem Wege vom Heiligengeistthore durch
die Stadt nach Osternburg bis zur Artillerie Enferne,
ein Beutel verloren, worin ein Geldbeutel mit Geld,
ein Bund Schlüssel und Taschentuch sich befanden.
Der ehrliche Finder wird gebeten, ihn gegen ein an=
gemessenes Fundgeld in der Expedition wieder abs
zugeben.

2) Oldenburg , Kurwickstraße № 14. Am
Mittwoch, den 15. d . M., ist ein braunſeidener
Sonnenschirm im Harmsschen Clublocale im Eversten
stehen geblieben, hat sich späterhin jedoch dort nicht
gefunden. Sollte jemand aus Versehen in den Be=
fis des Schirms gekommen seyn, so wird um dessen
Rückgabe gebeten.

3) Oldenburg Am 13. d . M. im Bürger¬

Verein ein schwarzseidener Regenschirm. Um gefäl:
lige Zurückgabe an den Clubwirth Wollering wird
gebeten.

Nachzuweisende Sachen.
1) Oldenburg. Am Tage des Liederfestes in

Rastede ist im Koopmannschen Tanzsaale ein kleiner
Beutel mit etwas Geld darin gefunden worden, wel:
cher in der Expedition der Anz. wieder in Empfang
genommen werden kann.

Vermischte Nachrichten.
1) Dringenburg, 1840. Juli 19. Mein ge=

müthskranker Sohn hat sich abermals heimlich von
Hause entfernt . Wer denselben zu mir zurückführt
oder mir Nachricht von seinem Aufenthalte giebt,
erhält eine gute Belohnung . Er war bei seiner Ent¬
fernung ohne Kopfbedeckung und ohne Weste, im
übrigen bekleidet mit Wolllakenzeug und einer alten
Coating Unterjacke. Gerd Eilers.

2) Seebad zu Wangerooge.
Verzeichniß

der
Abfahrtsstunden der Fährschiffe von

und nach Wangeroge
in den Monaten Juli und August 1840.

Abfahrt
von Wangeroge nach Friedrichsschleuse.I uli.

Uhr Nachmittags21. Dienstag
22. Mittwoch
23. Donnerstag

112 "
2½

11.
" H

24. Freitag "41 " IP25. Sonnabend
26. Sonntag
27. Montag
28. Dienstag
29. Mittwoch
30. Donnerstag
31. Freitag

3½

1123456789

August.

" Morgens
""

"1 "

""/10

1. Sonnabend 10 "1

2. Sonntag 11 "! 17

3. Montag 12 " Mittags
I "P

11/2 "2
" "

2½ " "1
" H

4. Dienstag
5. Mittwoch
6. Donnerstag
7. Freitag
8. Sonnabend 322

Nachmittags.



2bfahrt
von Friedrichsschleuse nach Wangeroge .I uli.

5%
4567

Uhr Nachmittags

Morgens
"1

21. Dienstag 2
22. Mittwoch 3 " #1

23. Donnerstag "
24. Freitag
25. Sonnabend
26. Sonntag " 17

27. Montag 8 " "
28. Dienstag 9 "
29. Mittwoch 9½ "

10% " 18

31. Freitag 11 11 #1

August.
1. Sonnabend 12 "
2. Sonntag 12% 11

30. Donnerstag

3. Montag
4. Dienstag
5. Mittwoch
6. Donnerstag
7. Freitag
8. Sonnabend

12234

"

Mittags
Nachmitttags"

2½ " "
3½ H "

5½
"

Morgens
3) Seefelderschaart. Nachrichtlich und zur

Ersparung unnüzer Wege habe ich meinen geehrten
Kunden hiedurch anzeigen wollen, daß bei mir auch
Kappen in verschiedener Auswahl zu haben sind , sel:
bige gleich gekauft werden können und nicht erst nach
Probe bestellt zu werden brauchen.

F. C. Liedecke.
4) Hamburg . (Agentur). Ein Handlungshaus

des nördlichen Deutschlands sucht Agenten für ein
Geschäft, welches felbst in den kleinsten Orten mit
Vortheil betrieben werden kann. Haupterfordernisse
sind vielseitige Privatbekanntschaft am Plaze und in
der Umgegend, Thätigkeit und bekannte Rechtlichkeit,
durch deren umsichtige Benutzung das Geschäft einen
beträchtlichen Nugen für den Agenten abgeben wird .
Caution wird nicht gefordert.

Reflectirende wenden sich in portofreien Brie:
fen an die Herren Baagöe & Comp. in Hamburg .

5) Strobaufen. In dem Hause des weyl.
Sielmeisters Oltmanns werden feit circa 3 Jahren
30 kleine Körbe, 1 Bettstelle von Weiden und etwas
Wollgarn aufbewahrt . Der unbekannte Eigenthümer
muß diese Sachen binnen 3 Wochen abholen, weil
sie sonst zur Deckung der Kosten verkauft werden.

Hermann Kösting, Vormund.

6) Nadorst. Einem geehrten Publico bie er.
gebene Anzeige, daß ich von jest an, so wie es früs
her der Fall war, alle Art Sattler , Riemer: und
Tapezierer Arbeit verrichte, wobei ich bemerke, daß
ich nicht allein diese Arbeiten in meinem Hausever:
fertige, sondern auch, wenn es verlangt wird, in den
Häusern meiner Kunden arbeite. Indem ich mir,
unter Zusicherung reeller und prompter Bedienung ,
recht viele Aufträge verspreche , füge ich noch hinzu,
daß ich sowohl im Stadtgebiete bis ans Thor, als
in der Landgemeinde zu arbeiten die Erlaubniß habe.

D. Hoppe, Sattlermeister .
7) Schiffsnachrichten. Liste der vom 12.- 18.

Juli incl. zu Brake angekommenen, abgegangenen
oder zum Abgange clarirten Schiffe :
Juli 12. Ept. D. Pundt, Scotia , Old. Fl., nach

Bremerhaven , ledig.

-

13 Ept. D. Fr. Klawitter, Jupiter, Preuß . Fl.,
von Liverpool, mit Steinfalz, zu Großensiel .
13. Ept. H. Addicks , Emma, Old . Fl. , von
New Castle, mit Steinkohlen, zu Brake.
16. Ept . E. Frerichs , Uriel, Brem . Fl., nach
England, mit Eichenholz.
17. Ept. R. E. Schumacher , Oceanus, Old
Fl., nach Tromsoe, mit Ballast.
17. Ept , D. H. Lucht , Dorotea , Hann. Fl.,
nach Bergen , mit Ballast.
17. Ept. J. Borchers , Maria Christina, Old.
Fl., nach London, mit Hafer und Bohnen.
18. Ept. D. Bunje , Rebecca, Old . Fl. , nach
Leith, mit Lumpen.
18. Ept. . Pundt , Johann, Brem. Fl., von
London, mit Stückgütern, zu Brake.

Todes Anzeige.=

1) Oldenburg . Am 12. d. M. endete ein
sanfter Tod die irdische Laufbahn unserer guten Muts
ter und Schwiegermutter , der Frau Wittwe Sophie
Wittenberg , geb. Pestrup, im eben vollendeten71sten
Lebensjahre, nachdem sie beinahe 50 Jahre ihren
Berufsgeschäften als Lehrerin mit unermüdetem Flei:
ße und feltener Unverdroffenheit zur Zufriedenheit
ihrer Vorgesetzten treulich vorgestanden.

Die hinterbliebenen Kinder und Schwiegersöhne .

2) Oldenburg. Am 17. Juli starb, im bald
vollendeten 28sten Lebensjahre der Candidat der Theo:
logie, Philipp Wilhelm Heinrich Wieting ; im Leben
geachtet von seinen Freunden und Bekannten, im
Tode betrauert von dessen

Weltern und Geschwistern .



Zweites Verzeichniß
der auf der Insel Wangeroge angekommenen Badegåste und Fremden

vom 7. Juni bis incl. den 12. Juli 1840.

Juli 7. ferner Juli 11 .
№ 87. Herr Kaufmann Jordan, aus Amsterdam, 120. Demoiselle Coß, Inf. № 52., sämmtlicygr. Lgh. № 31 .
№ 88.- 93. Herr Lehrer Ramsauer nebst 2 Töch

tern und 3 Söhnen, aus Oldenburg , Ins. N
35.

№ 94-96 . Frau Doctorin Lenz nebst Sohn und

aus Jever.
№ 121. 125. Herr Weinhändler Böttger und Frau

nebst 2 Töchtern und Jungfer, aus Hannover,Inf. № 47.

Tochter, aus Helchter im Braunschweigschen, № 126. Demoiselle Lagemann, und
Inf. № 15.

№ 97. J. Defe, aus Jever, Inf. № 37.
Juli 8.

№ 98.- 101. Frau Consistorialräthin von Strom:
beck nebst Nichte, Sohn und Kammerjungfer ,
aus Wolfenbüttel , gr . Lgh . № 23. und 24.

№ 102. Frau Assessorin Krell, aus Oldenburg, und
№ 103. Demoiselle Plate, aus Cloppenburg, Inf.

№ 38.

№ 127. Friz Lagemann, aus Damme, Ins. № 14.
№ 128. Herr Deconom W. Ulfers und
№ 129. Herr Deconom Eils , aus Minsen, Inf.

№ 44.
№ 130.- 138 . Herr Kaufmann Gravenhorst und

Frau mit 6 Kindern und einer Wärterin, Ins.№ 57.
№ 139. 145. Madam Friße mit 4 Kindern nebst

Bedienten und Jungfer, gr. Lgh. № 26., 27.,
28. und 29.

№ 104. Sophie Wehrkamp , aus Oldenburg , Ins. № 146. Madam Dehlrichs und№ 21.
Juli 9.

№ 105-110. Frau Stallmeisterin Haake mit 4
Kindern und einem Dienstmädchen, aus Olden :
burg, Inf. № 6.

№ 111. Leibkutscher Poppe, aus Oldenburg , Ins.
№ 25.

Juli 10 .
№ 112. Johann B. Janßen, und
№ 113. Charlotte Sengers, aus Jever,
A 114. Anna E. Hicken , aus Schaar,

Kinder, Inf. N 23.
Juli II.

№ 115. Herr Kirchenrath Tiarks, kl. Lgh. № 4.
№ 116. Herr Affeffor Jansen, kl. Lgh. № 5.
№ 117.- 119. Herr Kaufmann Lehrhoff nebst 2

Demoisellen Töchtern und

№ 147. 148. Doris Lürmann nebst Jungfer , gr.
Lgh. № 1., 2. und 20.

№
№

149. Herr Kaufmann Konesky, Ins. № 44.
150. Madam Kebsch, neue Vogter,

№ 151. Madam Rodbahr , Inf. № 5., sämmtlich
aus Bremen.

№ 152-154. Herr Kaufmann Reitschauer und
Frau nebst Nichte, aus Rinteln, Inf. № 6.

№ 155. Herr Kaufmann Habich, aus Cassel, und
№ 156, Herr Banquier Reiff, aus Morschen, Ins.

№ 2.
№ 157. Herr Dr. jur. Denker, aus Suhlingen,

und
№ 158. Herr Seconom Oldenburg , aus Borgstede,

im Hannoverschen, Inf. № 12.
№ 159-163. Herr Kaufmann Landgraf und Frau

mit 2 Kindern und einer Wärterin, aus Ho
henstein, Inf. № 50.



ferner Juli 11 .
№ 164. Herr Deconom Ernst und

№ 165. Herr Apotheker Hansmann, aus Atens,
Inf. № 46.

Juli 12. SI mod

ferner Juli 12.
№ 168. Herr Kaufmann Mummy, ebendaher, gr.

Lgh. № 36.
№ 169. Herr Kaufmann Rothe , aus Elberfeld, gr.

Lgh. № 30.
№ 170. H. J. Behrens und

№ 166. Herr Amtmann Deltermann, aus Tettens , №
fl. Lgh. № 6.

171. H. R. Otten , aus Sengwarden, Ins. N
44 .

№ 167. Herr Fabrikant Sickermann , aus Quaken: N 172. Wittwe Erdmann, aus Oldenburg, Ins.
brück, gr. £gh. № 35. № 44.
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